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Programm für die Planung und Wartungsteuerung
Auf die präventive Wartung (Prophylaxe = Präventivmaßnahme) verzichtet nichts, was längere Zeit funktionieren soll. Die Wartungskosten bilden laut Untersuchungen bis zu 10% des Umsatzes in den Produktionsfirmen. Haben Sie die Wartung unter Kontrolle? Ist es für Sie die Planung, die Wartungssteuerung und -evidenz übersichtlich und einfach? Können Sie die regelmäßige Durchführung der Wartung und die Kapazitätsauslastung nachweisen, sobald Sie danach jemand fragt?

Wenn Sie in der Wartung wirklich ein System haben wollen, schaffen Sie sich PROFYLAX © an!
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Das Programm bietet Ihnen vor allem an:

· Anordnung sämtlicher Informationen über die Wartung in eine übersichtliche Datenbank
· komfortable Kalenderplanung der präventiven Wartung mit der Möglichkeit von manuellen Eingriffen und Ergänzungen
· Drucken von Arbeitsaufträgen und ihre einfache Umwandlung in die geleisteten Wartungen, Meldungen von Störungen und Reparaturenüberwachung
· [image: image3.png]


komplette Übersicht über geleistete Wartungen (ISO Audit), Reparaturen und ihre Kosten
· Statistiken der Kapazitätsauslastung und weitere Druckausgänge für die Verbesserung der Steuerung und Wartungsplanung
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Karte der Maschine/Werkzeuges
[image: image6.png]2, Art der Wartung

Watingsat | ProfesirMiab | Motel | Meschinen it cerWatungsat | Fec | Dokumerte |

=lalx]|

Name Intervral Tag[Melden vor (Tag[ TolFeld vor_[TolFeld nach [Tipp der War]Diagnostik[ Instanchal[PeriodeDa [ ToleranzDa [Ungefahve Geschwindigket P ﬂ
CE) &0 Stupnovta KL
[rosiwe1 @ 15 15 15 Stupnovia [
[iosite2 £ E 15 15 Stupnovia [
[iowiset 14 2 2 Stupnovia [
[iowse2 & 10 10 Stuprovia [
[iowisot 0 Oprava [ _'_I

Sesciobng dorvatuna | scvatans deVabmsts | Fete |

ronf sovpec 1 chuh soupec
Beschie]
i - - » + - - = 5
Kopie der extener | [ Arcivation ver
Sl [ e L LS





[image: image7.png]% Punkt des Anlagen-Stillstandes =10l x|

Detal | dbersiht | Fstr Abstlln|

Punkt des Anlagen-Stilstandes Nome o4
E — Der Pover]
! 1.linka-viroba stfednich krabic - 1-1.inka Now 7 = cigeben
D-vjroba den 1.linky - 1D-dna untergeordnet 24 Podnik - X = o
1P-viroba plasta 1 inky - 1P-pls zugeben
P e T
Nezavislé suae - Nezavislé
5 antrgsordnetsu Pade X i 7] B

[ supter

Evid N Name. 4

bl

1Z/ER

= m ~ v e

Druck

@ ales
M o« o wm a Stk der aktuellen Posiion 2





[image: image8.png]=1olx|

Dot | Gbesic|

Kostenzentrum

Name Kod

=@
P8 1000-1inka:viroba strednich krabio - 1000

# 20002 lnka: viroba vetSich krabic - 2000
@ 30003.inka: vroba maljch krabic - 3000
@ 5000-autodoprava - 5000

5@ Zakaznik Air Liquid - Backer - 201
5. Misto: Backer Hiinsko - M01

# Proiekt 0001 - Backer - POD1
@ Proiokt 002 - POD2

[1000

Den Poster]
zugeben

[1000-1 finka: viroba strednich krabic

Beschreibung

Entergeorc

=
© seber
e

50 de

T, Unseizen

2 aupcken

-Kasten auf sinen Zeitaum ungerechnet
Gesammt Kosten 1 119.60 Sk davor
« ol

f [2e0a2008

2403206 [

Maschinen it gegeben{ eI et wer g | 5 Pecken
Evid N Name =

[¥{o002 Sifhatka peiti -1 Inka

[ oo Sudfecka plstt - ik

[oocs Tuatectis den-Links =
4 = > > [ Maschinenkantd[B)

1 019,60 Sk Iiemn
0,00 Sk extem

100,00 Sk Material

0,00 Sk Stistand

[ e+ b -

Druck
@ ales
© Stuktur der akiuellen Pasiion

&




                                                                                   Planung
[image: image9.png]=18
Detsl | bersit|

‘ BN, 0005 Name Tvafeci lis den - 1.linka
] Prfessor/Mi. | Meterl] Dokament| ExRechmurgen |
Zejton———r oston
B oty [0 = Kot B
nde = |
Wartungsat  DvorakDrOp ;“ 0000 =5 31032008 | Intem 12000 |
auer i tun<=> |60 min | Erfillen exten
[ —— S Blsunco Blun[een]s] | e =
Interwal 0 g [0000 = [51.032008 @[ Mateial 3] Vst
PonDaun 0100 e 01e |0 [ o) s 5l
Vet Lirge Blswo] Blon
sultag . T e sl Gesarm [ 7000
) 125 2] elisti nedri
Diogrestik I=| Stand Plan Unlersc 0.000
T
F
3
Bemerk | Beschreibung der Wartung Nichtbestatigt [~
sefzeno, ko ten netunkEn, o bfednet nové Gt =
Sescelsofizens. e steins

Saz2%

e s v o (S

w0t || wotmrat | @ vt _ 2 Dk





[image: image10.png][Crmarberer =18

Dot | Gbesicht
FersonaiN{F Nachname [Korkorén Name [Jaroslav
e M T echenii Foto
¥ Mitarbeiter de Ins. P
Arbsisklasse -
Sundensatz  [110 suase[  desped
GebMN: w2 (I -5
T — [szmgebel|Losehen]

Personalausweis
Bemerk
[Neda sipoko, dokud problém nevyr

- kdyby hoto melo stat dravi

Saz7

[oeot-] & ouek





[image: image11.png]=lo/x|

Kot | persct| i | Dokumente | Maschien|

Kod [UDRrozetaPasul Anderer Kod

Name  [Fohénéci rozeta valeck.pasu prim T6mm
Erhet |k ] [ habme Ausgabe Aktueller Zustand

pomec (| T Henge I —— ]
Bzt [ | Pes 5 767.00 5k Freis 5767.00 5k Lagerpreis 0,00 5k
o Min it (Evi 2

GenPlatsern MaLinit

Lagerectrur
I i Lagerposten
Heteler I Vetbrauch
Spesiierng] T Diuck et NekiEike
e
Lager_[Name Pltsng [Menge|Freic [brvatme [ormshmerrei JAusgabe [
Cil 0 0,005k n 5767.00 Sk 11
< _>l_I
fvemuem s
N DckumertZe At der Bewe[Annahme__[Ausgabe __[Ubeeizung _[Stand vor _|Stand danach|Berechnete Pre Sunme betechr] P
) P Ffijem 1 0 [ [ 1 1800005k 1800,00 Sk
25 V| Videj 0 1 o 1 0 0,00 Sk 0,00 Sk
7 G 5 o 0 0 5 oSk 2500msk
< _>l_I
= = I + = - - 5 3

P e S o — | e R P e AR




Wartungsarten
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     Stillstandpunkte
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    Drucken/Grafen

Werkzeuge, Formen, Diagnostiken
Maschine ist die Basis der Wartungsdatenbank. In die Karte der Maschine kann man alles eintragen, was zu wissen brauchen. Außer der vordefinierten Angaben können Sie die unbeschränkte Textnotiz enutzen, Fotos und sowohl auch Gebrauchsanweisung zuordnen. Auf der Karte definiert man verschiedene Wartungsarten der Maschine: stufige und nichtstufige und diese kalendarisch und auch die Wartung laut Diagnostik (Zyklen, Motorstunden …). Aus der Karte tritt man zum Plan und zur Historie der Wartungen und Reparaturen. Karte der Maschine beinhaltet verschiedene Blätter, verteilt laut Angabengruppen über die betreffende Maschine: Hauptliste, Nichtstufige Wartungen, Reparaturen, Wartungsplan, Geleistete Wartungen, Ersatzteile, Partner, Foto…











PROFYLAX stellt Ihnen „schlüsselfertig“ laut den Angaben in den Karten den Wartungsplan zusammen, und daraus auch den Stillstandplan im gewählten Zeitraum. Gezeigt wird er wie ein Kalender oder detailliert wie eine Tabelle. Für die Planung sind die Wartungsperiode,  die Periodentoleranz und die zuletzt geleistete Wartung maßgebend. Die geplanten Leistungen kann man manuell auf andere Termine verschieben und die Verschiebung bleibt bei der Umplanung erhalten. Den Plan kann man in verschiedenen Formen ausdrucken und zu jeder Leistung kann man den Arbeitsauftrag ausdrucken. PROFYLAX macht beim Start auf die aktuellen Wartungen und ihre rechtzeitige Vorbereitung ufmerksam.





Wir unterscheiden 3 Leistungsarten der Wartung: 


STUFIGE, NICHTSTUFIGE, REPARATUR


Unter der stufigen Wartung versteht man, wenn die höhere Stufe in sich auch eine untere Stufe beinhaltet (z.B. 1. Stufe-monatlich: Abschmieren, 2. St.-in 3 Monaten: Abschmieren + Einstellung, 3. St.-jährlich: Teileaustausch). Was soll man bei der Wartung machen, kann man wie einen freien Text eintragen. Die Maschine   Die Maschine kann man bis zu 5 stufigen Wartungen und unbeschränkt von nichtstufigen. Zu jeder Wartungsart kann man zuordnen, welche Professionen und mit welcher Kapazität sich daran teilnehmen werden (und ev. auch konkrete Arbeiter eintragen) und welche Lagereinträge (Ersatzteile) zu vorbereiten sind. Unter der Reparatur versteht man die Leistung ohne Wiederholung.








Im PROFYLAX haben Sie die Möglichkeit die einzelnen Kostenstellen des Betriebes / der Firma zu definieren, und verfolgen dann die Gesamtkosten für die Wartung und Instandhaltung. Jede Maschine kann man auf der Karte der Maschine zu einer Kostenstelle zuordnen. Die Definition der Kostenstellen ist hierarchisch, d.h. sie beginnt von dem höchsten Punkt der Hierarchie (Betrieb, Firma) und zu ihm definiert man die untergeordneten Kostenstellen.


Ähnlich wie die Kostenstellen kann man auch eine hierarchische Auflistung der Maschinenlokalisierung (Maschinenstandort) definieren. Laut des Standortes finden Sie einfach die Maschine, wenn Sie wenigstens wissen, in welcher Halle in dem Betrieb sich die Maschine befindet.





Es dient zum Eingeben aller Mitarbeiter, welche sich an der Durchführung der Wartungen beteiligen. Solcher Art eingetragene Mitarbeiter kann man zu den einzelnen Wartungsarten zuordnen, auch zu geplanten Wartungen und selbstverständlich hauptsächlich zu den Einträgen der fertigen Wartung. 


Weiterhin gibt es zur Verfügung die Auflistung von Professionen, welche sich an der Durchführung der Wartungen beteiligen. Jeder Mitarbeiter sollte in irgendeine Profession gehören. In der kapazitiven Wartungsplanung ist gerade die Auslastung der Professionen maßgebend, erst dann hat es den Sinn die Mitarbeiter zu den Arbeitsaufträgen zuzuordnen. 











Ersatzteile und anderes Material für die Wartung ordnen Sie zu den Wartungsarten zu. Bei der Planung kontrolliert man den Stand, bei dem Eintrag der Wartungen bestätigt man den Verbrauch. Das Wartungslager führt man gewöhnlich in der zentralen Lagerwirtschaft. Dann erfassen Sie im Profylax nur die Auflistung der ausgewählten Einträge und auf Ihr Lager binden wir das System Profylax an. Wenn Sie das Wartungslager direkt im Profylax führen wollen, haben wir für Sie ein selbstständig lizenziertes Modul LAGER. Es ermöglicht eine standardmäßige Lagerarbeit: die Evidenz mehrerer Lokallager, Ausstellung von Empfangsscheinen, Ausgabescheinen und Übergabescheinen. Bei dem Eintrag der geleisteten Wartung erstellt sich dann automatisch ein Ausgabeschein des verwendeten Materials, zugeordneten zur Wartung.











Die Liste von Partnern, welche mit den Maschinen zusammenhängen (z.B. Zulieferer von Ersatzteilen, Serviceorganisationen, Revisionen …). Hier kann man sich wichtige Kontakte notieren, somit werden sie zugänglich für alle, wer es in der Wartung braucht. Es gibt hier die aktive Email und Link auf das Web. Man kann Dokumente (Verträge) anhängen. Den Partner kann man zur Maschine auf der Karte der Maschine mit der Auswahl aus der Liste eintragen. 





Auf die Partner kann man im Ergänzungsmodul Bestellungen erstellen, man kann ihre Kataloge einschl. Preise und Lieferkode erfassen. Die Bestellungen kann man auf Meldungen und Lager anbinden.





Meldungen: falls auf der Maschine eine Störung vorhanden ist, schreibt sich in die Liste der Meldungen die Reparaturaufforderung auf. Die Wartungstechniker haben somit eine sofortige Übersicht und können die Aufträge je nach Priorität erledigen. Die Meldung kann man erledigen entweder mit dem Eintrag der Reparatur mit der Evidenz von Kosten oder einfach nur mit der Beschreibung, was geleistet wurde. 


PROFYLAX beinhaltet auch das Modul POST, wo es möglich ist verschiedene Nachrichten zwischen den einzelnen im Profylax definierten Benutzern zu schicken. 


Im Modul SCHEMA kann man einfach Organisationsschemen z.B. für eine anschauliche Beschreibung von diagnostischen Verfahren für die Entdeckung der Störung, für die Beschreibung von Stillstandpunkten u. ä. erstellen.





PROFYLAX bietet zehner von Druckausgängen, übersichtlich geordnet. Die einzelnen Druckausgänge sind von dem Ausdrucken zuerst in einem Vorschaufenster gezeigt. Einige kann man auch benutzerdefiniert anpassen.


In dem Druckvorgang kann man geforderte Druckausgänge nach Zeitabständen und weiteren Bedingungen filtern. Die Filter kann man voreinstellen und speichern, beim nächsten Mal wählen Sie dann den richtigen, man muss es nicht mehr einschreiben! In einer grafischen Darstellung kann TopTen Auswertungen erstellen (Störanfälligkeit, Kostensatz, Stillstandsdauer …).


Selbstverständlich ist es möglich wunschgemäß des Klienten weitere Druckausgänge zu ergänzen.





Stillstandpunkt bedeutet eine Maschinenmenge (gewöhnlich ein Fertigungsstraße, Erzeugungsanlage), wo man bei der Wartung einer Maschinen diese ganze Menge von Maschinen abstellen muss. Die Definition der Stillstandpunkte ist hierarchisch, d.h. sie beginnt von dem höchsten Punkt der Hierarchie (BETRIEB, FIRMA) und zu ihm definiert man die untergeordneten Stillstandpunkte.





Laut der Definition der Stillstandpunkte und laut der Zuordnung der Maschinen stellt sich dann aus dem Wartungsplan automatisch der Stillstandplan wegen der Wartung zusammen.








PROFYLAX ist programmiert in der Entwicklungsplattform Delphi für die Betriebssysteme Windows. Die Bedienung ist also standardmäßig und intuitiv. Für die Datenspeicherung verwendet man die Datenbank NexusDB (NX). Die Datenbank NX ist eine vollwertige Lösung von Klient/Server, geprüft in vielen Installationen von Anwesenheitssystemen Ivar a.s. PROFYLAX kann man entweder in der lokalen oder Netzversion betreiben. Die Installation ist einfach und erfordert nötig keine Assistenz.  Die Netzversion ist nicht durch die Verwenderzahl beschränkt ! Der Zugang ins Programm ist mit Passworten und Zugangsberechtigungen der einzelnen Benutzer geschützt, welche der Administrator definiert. Die Zugangsberechtigungen reichen bis zu einzelnen Maschinen. Zu jeder Maschine kann man 5 stufige und unbegrenzt nichtstufige Wartungen eintragen, zu jeder Wartung kann man Professionen, Material, Leistungen und Dokumente eintragen. Möglichkeit der Verknüpfung auf den Bestand der Ersatzteile in ihrem ERP Informationssystem und Nachprogrammierung von spezifischen Funktionen und Ergänzung von Angaben laut ihrer Eingabe. 





Komplette Übersicht aller durchgeführten Wartungen + Reparaturen und ihre Kosten. Hier können Sie sich überzeugen, wie es bei der Maschine die Intervalle von präventiven Wartungen eingehalten wurden, was für Störungen bei der Maschine repariert wurden, für Ihre Kontrolle können Sie z.B. sofort feststellen, wer die vorangehende Wartung durchführte u. ä. Solcher Art belegen Sie einfach den Stand der Wartung für ISO Audit. 


Der Eintrag in die durchgeführten Wartungen ist sehr einfach, am meisten handelt es sich um die Überleitung des Arbeitsauftrages in die Form der fertigen Wartung mithilfe Mausklicken.





Wartung laut Diagnostiken – speziell für Pressbetriebe, -anlagen und Gießereien


Mithilfe des speziellen Moduls kann man die Wartung von Maschinen und Formen je nach der Zahl von Form- und Pressteilen, Gussstücken, Motorstunden u. ä. (Wartung nach Diagnostiken.). Zu den Werkzeugen trägt man ins Tagebuch die Ablesungen der Diagnostiken ein oder man übernimmt die Ablesungen über eine Datei aus automatischen Zählwerken. 


Die Evidenz der Werkzeugsbewegungen – zu welcher Maschine (Pressanlage) und wann wurde das Werkzeug angeschlossen und wie viel Aufheben / Hube damit geleistet wurden, wann wurde es ins Lager oder zur Reparatur übergeben. Die Reparaturen und Wartung der Werkzeuge kann man mithilfe von Arbeitsnachweisen der Werkzeugmacherei eintragen.


Für eine schnellere Einstellung der Berechtigungen kann man die vordefinierten Benutzertypen mit typisierten Berechtigungen ausnützen – Administrator, Werkmeister, Wartungstechniker, Übrige.








www.profylax.cz
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